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GdP im Dialog mit CSU-Spitze:  
60 Jahre sind genug 
 
In einem Gespräch mit der CSU-

Fraktionsspitze im Landtag, in dem es vor 

allen Dingen um die geplante Verlängerung 

der Lebensarbeitszeit (LAZ) ging, machte die 

GdP erneut folgende Forderungen geltend:  
 

- die GdP lehnt die von der CSU geplante Verlängerung der LAZ auf 62 Jahre 

grundsätzlich ab und meint: „60 Jahre sind genug!“ 

- 40 Jahre im Polizeivollzugsdienst müssen reichen; die Sonderaltersgrenzen für 

die Polizei sind kein Geschenk, sondern bei zunehmender Belastung, vermin-

dertem Personal und zusätzlicher 42-Stunden-Woche mehr als hart erarbeitet 

- die von der CSU geplante Ausnahmeregelung 25 Jahre Wechselschichtdienst 

reicht nicht aus 

- bei der Forderung nach monatlichen Übergangsfristen bei der Umsetzung ana-

log der gesetzlichen LAZ-Verlängerung hat die CSU signalisiert, diesem Wunsch 

der GdP entgegenzukommen. Dies ist laut Fraktionsvorsitzenden Georg Schmid 

so vom Ministerrat beschlossen worden: es soll also keine Verlängerung der 
LAZ um zwei Jahre auf einen Schlag geben! 

- in Anlehnung an die Tariferhöhungen im Bund und in den Kommunen fordert die 

GdP für ihre Kolleginnen und Kollegen eine Einmalzahlung für 2008 in Höhe 
von 800 €  


